
des Satans zerstOren, wieder aufblühen. sprachlicher Ausdrucksmöglichkeiten, in die
Die Kirche, die als Vertreterin des Chri= Vorform aller konkreten Sprachen, 1ın den
Stentums einer konservativen Macht Bereich einer Universalphonetik“.
geworden WAär , hat 11LUT eine Möglichkeit,
Wenn s1ie dem Evangelium und der Welt, Benz erkannte auch die Wichtigkeit die=
die sich den dämonischen Mächten qusSgC>= SCT ommunikation für den gewaltlosen
liefert sieht, TITreu sein will einer TEVO: Widerstand eines Martin Luther King.
lutionären Kirche werden!“ Das Buch Schliefßlich hatte King nicht uUumsoNst se1in
enthält ein Bild des alten Taemer. Hauptquartier 1n der größten schwarzen

Bastian eyer Pfingstkirche VOIN Memphis eingerichtet.
Die Macht der Gewaltlosigkeit hatten sich
die schwarzen Pfingstler eigen gemacht.
Als der Führer der Gewaltlosigkeit durch

INGSTBEWEGUNG brutale Gewalt Leben kam, bemächs=
tigte sich ihrer eine Enttäuschung, der bald
ıne spürbare Ernüchterung folgte. Es 1st

Ernst Benz, Der Heilige Geist ın Amerika. verständlich WEe': INnan 1es auch Z.U:  =
Eugen Diederichs Verlag, Düsseldorf tiefst bedauern wird dafß die Black=
1970 229 Seiten. Leinen 24 ,—. Power=-Bewegung „gerade die bisherigen

christlichen Glaubensgrundlagen der ame:
Was passılert, WE ein deutscher heo= rikanischen Neger als eın Hindernis 1m

logieprofessor einer amerikanischen Freiheitskampf der Neger betrachtet und
die Stelle des christlichen Selbstver=Pfingstgemeinde VO Prediger miıt den

Worten begrüßt wird: „Welcome brother, ständnisses der Neger eine rein politischelet the Holy opirit Just flash into yOoUuUr Ideologie Zit) die den Kampf die
heart!“ Viele würden leicht amusı1lert diese Weißen ordert und jede Integration
fremdartige Frömmigkeit ZUTI Kenntnis neh= die weiße Gesellschaft ablehnt“
1990408 icht der Kirchenhistoriker Ernst
Benz aQus Marburg. In seiner Untersuchung Ein schönes und el! lesbares Buch, das
über die verschiedenen Formen pfingst= ıne fremdartige Frömmigkeit be=
licher Frömmigkeit 1n Amerika beschreibt schreibt, ihre revolutionäre Macht der

sein „überraschendes Neuheitserlebnis”. Gewaltlosigkeit den normalerweise als
Dabei gelingen ihm 1n den beschreibenden „religiös“” bezeichneten Rahmen sprengt
Teilen seilnes Buches kleine literarische und Implikationen nicht NUur für die „Ka:
Kunstwerke. tholizität der Kirche“, sondern auch für

die „Einheit der Menschheit“ aufzeigt.
Seiner Darstellung liegt „nicht die dDO= Walter Hollenwegerlogetische Absicht zugrunde, das heute 1n

Gestalt verschiedener Freikirchen und Gek=
ten existierende pfingstliche Christentum
als die zukünftige Form des Christentums
darzustellen“. ber „angesichts der intel= KIRCHE UN
lektualistischen Austrocknung u1llscTIes Chri=
stentums” sieht 1ın der Kommunikations=
weilse dieser Frömmigkeit VOT allem ın Kirche und 5Synagoge. Handbuch ZUTr Ge:
den Ausprägungen, die s1e unter den schichte Von Christen und Juden Dar:
„schwarzen Pfingstlern“ (vgl azu Black stellung mit Quellen. (Hrsg. VO:  3 arl  P
Pentecostal Concept, ÖRK, Genf) Trhielt Heinrich Rengstorf und Siegfried vVon
— „das Eintauchen ın den Universalbereich Kortzfleisch, Bd. II) Ernst Klett=Verlag,
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tuttgart 1970 745 Seiten. Leinen sehen 1st das Werk ıne große C155
/2,— Hier werden dem Leser Geschichtsräume

erschlossen, denen Durchschnitt
Der Ban erschien 1968 und wurde in bisher wen1g Zugang finden konnte, wollte

dieser Zeitschrift, hg., 1968, 332—3354, sich nicht selbst die Erforschung her=
besprochen. Der Ban reicht bis VABER anmachen. Auch 1st das Material zureichend
Orthodoxie. Die Zusage, da{fßs der Ban für orträge und Gespräche auf dem Ge:
bis 1930 reichen würde, ist nunmehr erfüllt biet Kirche und ynagoge.
Das SanNzZe Werk liegt vollständig VOT.
Auch 1m Ban sind die einzelnen 'eil= Es se1 den vielen wertvollen Bei=
gebiete VOTN einer Reihe Von Mitarbeitern trägen als Beispiel auf den VO Wil=
behandelt Spätbarock und frühe Aufklä= helm Dantıne verwiesen: Frühromantik=

das Zeitalter des Philosemitismus Romantik=Idealismus. Hıer begegnet bei
Von Wolfgang Philipp (inzwischen VeT: geprıesenen Gestalten deutscher (Ge1l=
storben), Protestantismus VO Autfkom:  =  = stigkeit jene romantische Volksgeist=Idee,
Inen des Pietismus bis ZUT Mitte des die sich, durch politische Konstellationen
19 Jahrhunderts VOon Martıin Schmidt, dem gefördert, gewaltig und erschreckend 1m
Wesley=Biographen und trefflichen Kenner Nationalsozialismus und seinem lebensge=
des Piıetismus und seiner Vorgeschichte, der fährlichen theoretisierenden AntisemitIis:  =  =
Kampf die Emanzipatıon VO:  5 Karl= 111US auswirkte. Hier sieht mMan, welche
Heinrich Rengstorf, Frühromantik Ro= Rolle Herder und Hegel, wen1gstens der
mantik Idealismus VO'  a} Wilhelm [Dan=- junge Hegel, ın diesem verhängnisvollen
tine, Katholizismus zwischen 15850 und 185458 Gefälle der romantischen Bewegung g=
Von Willehad Paul Eckert, Protestantismus spielt haben. Sie 1st C5S, mit der der Mythos
nach 1848 Von Heinrich Philipp, Katholi= VO' Volk, die Idee VO christlich=germa=
Z1SMUS nach 18548, der Heilige Stuhl und nischen aat, die Abwehr jeglicher Ver=
die en VOonNn Rudolt Lill; die deutschen mischung un! die Furcht VOT allem Frems:Ä
Katholiken un! die Juden 1n der e1it VO  j den ZUT bestimmenden Größe 1mM deutschen
1850 bis ZUT Machtübernahme Hitlers VoN Denken wurde. Der Band 1st insofern
Rudolf Eill; die Entwicklung 1n Frankreich differenzierter als der Band, als
nach 1850 Von Pierre Sorlin, das Verhält= ben den Kirchen philosophische, gesell:  s  =
N1s von Juden und Polen VO  . Ulrich Hauz=s=- schaftliche und politische Strömungen mails=
stein, der österreichisch=ungarische Raum, gebend für das Verhältnis Von Kirche und
Katholizismus 1n Österreich VO  - Frika ynagoge werden. Weit 1St auch
Weinzierl, Protestantismus 1n Österrei der geographische Raum. Er reicht VON
Von Ulrich Trinks, Juden und Christen ın Amerika bis Rußland und umfaßt die Kir:
Ungarn bis 1526 Von Alexander Scheiber, che nicht 1Ur als evangelische und katho=
Juden und Christen 1ın Ungarn nach 1526 lische, sondern auch als orthodoxe, wIıe
von Ladislaus Martin Pakozdy, en und sich für ökumenisches Zeitalter SC=
Christen iın Rumänien Von Siegfried Von hört.
Kortzfleisch, russische Christenheit und
Ostjudentum VonNn Peter Hauptmann, jüdi= In ihrem Nachwort 708 sCch die
sche Renaissance 1 und Jahrhun:  =  = Herausgeber den Leser all, „die verschie=
dert Von Hans Iramer. denen eıtrage dieses Bandes gleichsam

synoptisch, Iso 1mM Nebeneinander und
Auch hier wieder ähnlich wI1e 1m unter laufender Vergleichung, lesen.

Iut INa  a das, lassen sich überraschendeBand finden sich ur wel jüdische
Beiträge, der VonNn Hans Iramer und der Entdeckungen machen“. Immer wieder be=
von Alexander Scheiber. uts n} 5C> gegnen gewisse Abwehrhaltungen, z
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den Kapitalismus der die Demo-= Furche Verlags, Hamburg, miıt dem Ben=
kratie, die Industrialisierung der den zıger Verlag, Köln/Zürich, und dem
Kommunı1ısmus UusSW. „Diese Antihaltungen Zwingli Verlag, Zürich 1970 928 Sei:
kommen 1n, zuweilen einander selt: ten. Balacron geb 19,80.
69) widersprechenden, Kombinationen VOTL.

Diese respektable Leistung des Hambur-=-Erschreckend regelmäßig ber begegnen WIT
hier, selbst 1ın Sanz verschiedener Kombi  =  - CI Neutestamentlers jetzt schon textkri=
natıon VOon Anti-Haltungen, dem Antıse= tisch, hermeneutisch und sprachlich eUT=
m1t1smus, als wäre ein unvermeid= teilen wollen, ware Wir
bares Element gesellschaftlicher Pathologie können I1LUT erst einmal auf die Tatsache
überhaupt“”. Diese wichtige Bemerkung dieser uen Übersetzung hinweisen, die
möge der Leser auf den Weg durch das schon darin ihr besonderes Merkmal hat,
Handbuch mitnehmen. da{s S1e eine katholisch/evangelische Ge=

meinschaftsarbeit darstellt, geleitet Von
Schließlich noch eine kleine Anfrage: den beiden Gesichtspunkten: „Gröfßtmög:;»

Wäre nicht gerade hinter dem Artikel Von iche ähe ZU griechischen Original
Dantine ein jüdischer Beitrag Platze SC erreichen, ber die Fach= und Gelehrten=
1l1, der Von der jüdischen Nntwort auf sprache vermeiden; gröfßtmöglicher
die Romantik gehandelt hätte, nämlich Von Verständlichkeit gelangen, ber Ver=
der „Wissenschaft des udentums“? Der ständlichkeit auf Kosten der Richtigkeit
Name Von Zunz, dem Verfasser des Buches sich versagen.“ Zum besseren Verständ:»
VOT den gottesdienstlichen Vorträgen der nNıs dient eın abschnittsweise beigegebener
Juden und Mitbegründer der Wissenschaft Kommentar, der ungefähr den gleichen Um-=
des udentums, kommt 1mM Namens= und fang w1ıe der ext hat. Wir empfehlen diese
Sachregister überhaupt nicht VO  < amı Übersetzung neben allen anderen Verwen-:Ä
hängt vielleicht auch ZUSamMmenN, dungsmöglichkeiten (auch auf die Eignung
der Name VOoOoN Abraham Heschel ın dem für die Verlesung 1mM Gottesdienst 1St Be:
Buch ebenfalls nicht vorkommt. Er 1sSt heute dacht genommen!), insbesondere dem C
ıne der bedeutendsten Gestalten des armne= melinsamen ‚yökumenischen Schriftstudium“”
rikanischen Judentums. Er wWwWar Von 1932 1n evangelisch/katholischen Arbeitsgrup-
bis 1934 Dozent der Lehranstalt für die PeCI
Wissenschaft des udentums ın Berlin. Je: Kgdenfalls andelt sich dabei eine durch
die Abwertung des Judentums herausge=
;orderte Apologetik des udentums In WI1S=

KIRCHENRECHTsenschaftlicher, abendländisch NeT:
kannter Form. ( Verwiesen se1 auf Gershom
Sholems Aufsatz, Wissenschaft VO' uden= Siegfried Grundmann, Abhandlungen ZU
tUum einst und jetzt, udaica II 14/—164). Kirchenrecht. Böhlau Verlag, Köln=Wien

Günther Harder 1969 550 Seiten. Leinen 34 ,—.

Im Frühjahr 1967 starb Siegfried Grund-=
INa unerwartet früh den Folgen einesTESTAMENT Kriegsleidens. Als Nachfolger seines Leh:  -
TeTs Johannes Heckel hatte dessen

Das Neue Testament, Übersetzt und kom-= Münchner ehrstuhl für Staats: und Kır:
mentiert vVon Ulrich Wilckens. Beraten chenrecht übernommen. Nach seliner gT10=
Von Werner Jetter, TNS ange und Ru= en Monographie über den Lutherischen
dol£ Pesch Gemeinschaftsausgabe des Weltbund wandte sich Grundmann
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